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Damen Bezirksliga Gr. 1

TuS 1885 Helsen : VfL 02 Adorf 
Freitag, 27.01.2023, 20:00 Uhr

Thamm fixiert zwei Punkte für den TuS 1885 Helsen

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TuS 1885 Helsen, als Ronja Thamm das
Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den VfL 02 Adorf bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Kristina Haide, die ihre Einzel alle
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Höhle /
Hammes bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Beckmann / Bangert. Da war
final wirklich nichts zu holen. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Thamm / Haide danach
gegen Saebel / Erlemann. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Janina Höhle war in der Partie gegen Renate Saebel nicht zu stoppen und
gewann recht klar mit 3:0. Es dauerte eine Weile, bis Ronja Thamm ihre Fünf-Satz-Niederlage
gegen Carla Beckmann hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften
Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an
die Gäste. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte.
Christina Hammes überzeugte im Einzel gegen Alina Bangert, das sie ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Kristina Haide war in der Partie gegen Annegret Biederbick nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TuS 1885 Helsen und
des VfL 02 Adorf. Nur einen Satz verlor Janina Höhle bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Carla
Beckmann und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Mit nur einem Satzverlust ging Ronja Thamm gegen Renate Saebel
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Christina Hammes konnte einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließ Annegret Biederbick beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von
3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:
2. Die richtige Taktik hatte Kristina Haide beim 3:0-Sieg gegen Alina Bangert ab dem ersten
Ballwechsel. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS 1885 Helsen nun ein Punktekonto von 10:2 Punkten auf,
während der VfL 02 Adorf vor dem nächsten Spiel, das am 04.02.2023 gegen den TSV 1912/60
Bromskirchen ansteht, 4:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS 1885 Helsen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.02.2023 gegen den TTC Rosenthal/Gemünden.

 Statistik:
 TuS 1885 Helsen

Doppel: Höhle / Hammes 0:1, Thamm / Haide 1:0 
Einzel: J. Höhle 2:0, R. Thamm 1:1, C. Hammes 2:0, K. Haide 2:0 

 VfL 02 Adorf
Doppel: Beckmann / Bangert 1:0, Saebel / Erlemann 0:1 
Einzel: C. Beckmann 1:1, R. Saebel 0:2, A. Biederbick 0:2, A. Bangert 0:2


